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Besuchen Sie unsere Homepage unter www.prosenis.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Für Fragen stehen wir Ihnen gern auch telefonisch 
unter 05021-860960 zur Verfügung.

  

ProSenis GmbH
Seniorendomizil im Meerbachbogen
Im Meerbachbogen 20
31582 Nienburg/Weser

meerbachbogen@prosenis.de

Tagespflege und Demenz-
Café im Meerbachbogen

Prosenis Tagespflege im Meerbachbogen 
Im Meerbachbogen 20 | 31582 Nienburg | Tel. 05021/ 86096472

ProSenis GmbH
Seniorendomizil im Meerbachbogen
Im Meerbachbogen 20
31582 Nienburg/Weser

meerbachbogen@prosenis.de

Menschen mit Demenz streben danach, so lange wie möglich ein selbstbestimmtes 
und unabhängiges Leben zu führen. Dabei benötigen sie die Unterstützung von 
Angehörigen und Freunden. 
Das Demenz-Café ist ein offenes Angebot für Angehörige von Demenzkranken 
sowie für alle, die sich für das Thema Demenz interessieren. Es bietet Raum für 
Austausch und zusätzliche Unterstützung und Beratung.
Wir bieten Ihnen:                    
• Tipps zur Betreuung und Gestaltung des Alltags
• Informationen zur Erkrankung u. ihrem Verlauf
• Hilfe bei Problemen im Umgang mit der Erkrankung
• Beratung zu möglichen Hilfs- und Unterstützungsangeboten
Jeden ersten Montag im Monat von 15.00 bis 16.30 Uhr in unserer Kaffeestube.  
Bei Fragen oder zur Anmeldung stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen 
uns auf Sie!

OFFENE 
BERATUNG 

rund um unsere 
Tagespflege:

jeden Dienstag 
9.00 – 16.30 Uhr

 

 

  
 

Besuchen Sie unsere Homepage unter www.prosenis.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Für Fragen stehen wir Ihnen gern auch telefonisch 
unter 05021-860960 zur Verfügung.

  

ProSenis GmbH
Seniorendomizil im Meerbachbogen
Im Meerbachbogen 20
31582 Nienburg/Weser

meerbachbogen@prosenis.de

Wohnen mit Herz und Fürsorge –  
im Seniorendomizil im Meerbachbogen

Prosenis Seniorendomizil im Meerbachbogen  
Im Meerbachbogen 20 | 31582 Nienburg | Tel. 05021/ 86096-0

ProSenis GmbH
Seniorendomizil im Meerbachbogen
Im Meerbachbogen 20
31582 Nienburg/Weser

meerbachbogen@prosenis.de

Nur wenige Gehminuten von Innenstadt und Altstadt entfernt, in direkter Nähe zu Kran-
kenhaus, Ärzten, Apotheke und Einkaufsmöglichkeiten.
Unser modernes Haus mit gepflegtem Sinnesgarten bietet ein sicheres Zuhause für 
rund 102 Bewohner. Wir sind spezialisiert auf die Pflege und Betreuung von demen-
ziell erkrankten Menschen und schaffen eine Umgebung, die Orientierung, Gebor-
genheit und ein weitgehend selbstbestimmtes Leben ermöglicht. Der Garten lädt 
mit Sitzplätzen und einem Endlos-Wanderweg  zum Verweilen ein. Bunt gemischte 
Blumen- und Baumsorten wirken anregend und fördern das Erinnerungsvermögen.
Einzelzimmer und Doppelzimmer sind teilmöbliert und individuell gestaltbar. Alle  
Zimmer sind mit Pflegebett, TV-, Telefon- und Notrufanschluss ausgestattet.
Wohngruppen mit Gemeinschafts-
bereich, Wohnzimmer und Therapie-
raum unterstützen ein aktives, betreu-
tes Miteinander.

Jetzt informieren – 
wir freuen uns auf Sie!

Am 22. März um 11 Uhr laden wir herzlich 
zur Gemeindeversammlung nach St. Martin 
ins Gemeindehaus ein. Die Versammlung 
schließt sich an den Gottesdienst (Beginn 
10 Uhr) an, der ebenfalls im Saal stattfin-
det. Der Kirchenvorstand berichtet über an-
stehende Projekte in der Gemeindearbeit, 
Sanierungsarbeiten an der Kirche, eine per-
sonelle Veränderung im Pfarramt sowie die 
Planungen zur Fusion mit St. Michael. 

Das bestimmende Kunstobjekt in der Lan-
gendammer St. Johannis-Kirche, das hän-
gende Kruzifix von Künstler Erich Brügge-
mann (1958), war beschädigt worden und 
bedurfte einer Überarbeitung. Der Kirchen-
vorstand und die Gemeinde freuen sich 
über die gelungene Restaurierung durch 
Claudia Ciossek, Restauratorin aus Pen-
nigsehl.

Am Ostersonntag findet in St. Michael wie-
der in Frühgottesdienst statt. 
Der Gottesdienst beginnt um 7.30 Uhr in der 
Kirche von St. Michael. Zu Beginn wird im 
Gottesdienst noch einmal an die Leidensge-
schichte Jesu erinnert, bevor der Altar fest-
lich geschmückt und Kerzen in der Kirche 
entzündet werden und mit dem Ostergruß 
„Der Herr ist auferstanden“ die Osterfreude 
spürbar wird. 
Nach dem Gottesdienst sind alle herzlich 
eingeladen zu einem gemeinsamen Oster-
frühstück im Gemeindehaus. Kosten ent-
stehen für die Teilnehmenden hierfür nicht. 
Die Kirchengemeinde bittet für die Vorpla-
nung jedoch um Anmeldung für das Oster-
frühstück bis zum 25. März. 

Gemeinde-
versammlung
in St. Martin 

Langendammer 
Kruzifix 
restauriert

Osterfrüh-
gottesdienst
mit anschließendem Oster-
frühstück in St. Michael
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Über viele Jahre ist ein gutes und vertrau-
ensvolles Miteinander zwischen den Kir-
chengemeinden St. Michael und St. Martin 
gewachsen. In den letzten Jahren ist dieses 
Miteinander intensiviert worden. 
Im November 2025 haben sich nun die KV-
Mitglieder aus St. Martin und St. Michael 
getroffen, um über die Zukunft der beiden 
Kirchengemeinden zu beraten. Im Janu-
ar dieses Jahres hat sich daraufhin eine 
Steuerungsgruppe aus beiden Kirchenvor-
ständen gegründet. Gemeinsames Ziel ist 
es, zum 1. Januar 2027 mit den beiden Ge-
meinden zu einer Kirchengemeinde zu fusi-
onieren. Vieles verbindet St. Martin und St. 
Michael schon jetzt und vieles machen wir 
als Kirchengemeinden bereits gemeinsam. 
So gibt es seit vielen Jahren eine gemein-
same Konfirmanden- und Jugendarbeit, 
wir feiern gemeinsame Ehrenamtsfeste und 
Tauffeste, der Kindergottesdienst und das 
Kinderfrühstück werden von Familien aus 
beiden Gemeinden gleichermaßen wahrge-

St. Martin und 
St. Michael 
beraten über eine Fusion  

nommen, seit letztem Jahr existiert ein ge-
meinsamer Gemeindebrief, bei Homepage 
und Instagram-Kanal gibt es eine enge Zu-
sammenarbeit und die Meditationsgruppe 
„Atempause“ ist seit Beginn eine gemein-
same Gruppe der beiden Kirchengemein-
den. In vielen Bereichen ergänzen und be-
reichern sich die beiden Gemeinden auf 
schöne Weise. Im Kirchenkreis sind bereits 
die Kirchengemeinden Estorf und Husum 
sowie Kreuz und Langendamm jeweils zu 
einer Gemeinde fusioniert. Voraussicht-
lich in der ersten Jahreshälfte 2026 werden 
die Kirchenvorstände von St. Martin und 
St. Michael  entsprechende Beschlüsse für 
eine Fusion ihrer beiden Gemeinden fassen 
und die erforderlichen Formalitäten auf den 
Weg bringen. Ziel all dieser Überlegungen 
und Planungen ist es, bei allen Verände-
rungen und bei zurückgehenden finanziel-
len Möglichkeiten das kirchliche Leben bei 
uns auch in Zukunft lebendig und vielfältig 
zu erhalten. Glauben zu leben und mit Gott 
unterwegs zu sein, heißt immer auch, Ver-
änderungen und Neues zu wagen. So wol-
len wir im Vertrauen auf Gott zusammen 
Neuland betreten und uns gemeinsam auf 
den Weg machen. 

Dorothea Luber,
für die Steuerungsgruppe

Konfirmation 
Kreuz und 

St. Johannis 

Emilian Abrakat, Celine Andermann, Ma-
tilda Campurra, Finlay Dietz, Paula Gente-
mann, Joulina-Marie Hackmann, Valerie 
Kieltyka, Lucas Koschig, Tristan Leinich, 
Henrike Meins, Liron Panning, Nina Sauer-
wald, Levi Schmidetzki, Jasper Schwier, 
Luca Warnecke, Joel Wischhöfer Zur An-
meldung neuer Konfirmandinnen und 
Konfirmanden findet am Donnerstag, 11. 
Juni, um 19 Uhr ein Anmeldeabend, Stei-
gertahstraße 1, statt. Die Jugendlichen 
sollen im Sommer 12 Jahre alt sein, um im 
Frühjahr 2028 konfirmiert zu werden. 

Verdener Landstr. 140
31582 Nienburg
Telefon 05021/17710

Ihr größtes Fahrradgeschäft zwischen Hannover und Bremen

www.radstudio-bohn.de

ÜBER 30 JAHRE

Mo., Di., Do. u. Fr. 9 - 18 Uhr | Mi. 14 - 18 Uhr | Sa. 9 - 13 Uhr

FÜR JEDEN DAS
PASSENDE RAD!

Radstudio Bohn
Verdener Landstraße 140 · 31582 Nienburg/Weser
Telefon 05021 17710 · www.radstudio-bohn.de

Glauben Sie nicht? Wir schon! Denn mit unserer über
28-jährigen Erfahrung im Fahrradbereich finden wir
sicher auch für Sie das passende Fahrrad.

Mit rund 600 m² Verkaufsfläche gehören wir zu den
größeren Fahrradhändlern in Niedersachsen. In unserem
Meister-undAusbildungsbetriebfindenSiehochwertige
Erwachsenenfahrräder, E-Bikes, Lastenräder und ein
breites Angebot an Fahrradzubehör.

Leasen Sie erstklassige Fahrräder kostengünstig über
Ihr Gehalt mit der 0,25%-Regelung und Gehaltsum-
wandlung. Nach drei Jahren können Sie das Rad für
einen Restbetrag käuflich erwerben.

Schauen Sie bei uns vorbei, unser
Team freut sich auf Ihren Besuch.

(v.l.) Matthias Bohn, Andreas Heinl, Frank Burkhardt,
Hossam Al Kalas, Tobias Thies, Nils Helbig, Arjet Vuceta
und Daniel Glaser

FÜR JEDEN DAS
PASSENDE RAD!

Radstudio Bohn
Verdener Landstraße 140 · 31582 Nienburg/Weser
Telefon 05021 17710 · www.radstudio-bohn.de

Glauben Sie nicht? Wir schon! Denn mit unserer über
28-jährigen Erfahrung im Fahrradbereich finden wir
sicher auch für Sie das passende Fahrrad.

Mit rund 600 m² Verkaufsfläche gehören wir zu den
größeren Fahrradhändlern in Niedersachsen. In unserem
Meister-undAusbildungsbetriebfindenSiehochwertige
Erwachsenenfahrräder, E-Bikes, Lastenräder und ein
breites Angebot an Fahrradzubehör.

Leasen Sie erstklassige Fahrräder kostengünstig über
Ihr Gehalt mit der 0,25%-Regelung und Gehaltsum-
wandlung. Nach drei Jahren können Sie das Rad für
einen Restbetrag käuflich erwerben.

Schauen Sie bei uns vorbei, unser
Team freut sich auf Ihren Besuch.

(v.l.) Matthias Bohn, Andreas Heinl, Frank Burkhardt,
Hossam Al Kalas, Tobias Thies, Nils Helbig, Arjet Vuceta
und Daniel Glaser
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Neue Beruflichkeiten in unserer Landes-
kirche - was für ein spannendes Thema für 
eine Tagung. Und wir - Anke Göbbert als 
Synodale und Prädikantin, sowie Barba-
ra Paschke und Johanna Gronau aus dem 
Team der landeskirchlichen Lektorenspre-
cher waren als Mitwirkende dabei. Unter 

Neue 
Beruflichkeiten 
in einer Kirche 
der Vielfalt  
Eine Tagung der Landeskirche 
in Loccum im Dezember 2025

den Ehrenamtlichen hat das Thema be-
sonders Lektoren und Prädikantinnen an-
gesprochen. Aufgrund ihres Engagements 
in einem Kerngebiet der Kirche gibt es be-
reits einige, die von einem ehrenamtlichen 
in einen hauptamtlichen Status gewech-
selt sind. Andere denken darüber nach 
oder fragen sich: Worin liegt eigentlich der 
Unterschied? Wo hört das Ehrenamt auf, 
wo fängt der Beruf an? Gibt es Übergänge 
und wie könnten diese aussehen? Kann 
ich vielleicht in meiner Gemeinde einen 
Mini-Job annehmen, als Küster oder in der 
Konfirmandenarbeit? Die Aufwandsent-
schädigung ist keine Entlohnung, aber ab 
welcher Höhe ist sie zu versteuern? Es gibt 
sie schon vereinzelt, die Seelsorgerinnen 
oder Assistenten des Pfarramts, die früher 
rein ehrenamtlich aktiv waren. Viele span-
nende Fragen, die zeigen, dass sich Kirche 
wandelt. Zu den Besuchern der Tagung ge-

hörten neben den Lektoren und Prädikan-
ten auch Ehrenamtliche aus Kirchen- und 
Kirchenkreisvorständen, Superintenden-
ten, Gemeindepastorinnen und Mitarbei-
ter der Evangelischen Agentur. Alle hatten 
sich erhofft, mehr über diese etwas nebu-
lös klingenden „Neuen Beruflichkeiten“ zu 
erfahren. Vielleicht Informationen zu Zu-
gangswegen, Vergütungsmodellen, Vernet-
zung und Qualitätssicherung zu erhalten. 
Zum letzten Punkt konnten wir etwas bei-
steuern: Anke, Barbara und ich hielten zu-
sammen mit der Lektorenbeauftragten der 
Landeskirche, Dr. Vera Pabst, ein Workshop 
zum Thema „Qualitätssicherung in der Aus-
bildung von Lektoren und Prädikanten“ ab. 
Der Workshop hat allen Spaß gemacht und 
auch uns selbst noch einmal für das Thema 
Qualität sensibilisiert. 
Zusammenfassend kann man sagen, die 
Tagung konnte die vielen offenen Fragen 

nicht klären. Es fehlte eine Bestandauf-
nahme und besonders fehlten Ehrenamt-
liche sowie Mitarbeitende aus den neuen 
Beruflichkeiten auf den Podien. Trotzdem 
war die Tagung ein guter Anstoß, das The-
mengebiet zu bearbeiten. Es zeigte sich, 
dass bereits an neuen Ausbildungsgängen 
im Übergangsfeld zwischen Ehrenamt und 
Hauptamt gearbeitet wird: Kasualbeglei-
ter und Konfipädagogen wurden genannt. 
„Die“ eine Strategie, wie sich zukünftig das 
Verhältnis von Haupt- und Ehrenamt und 
allem, was dazwischenliegt, entwickeln 
soll, gibt es natürlich (noch) nicht. Wir Eh-
renamtliche und alle, die sich auf den Weg 
ins Nebenamt oder Hauptamt gemacht 
haben, sind gut daran beraten, sich aktiv 
am Diskurs zu beteiligen. Wir sind sehr ge-
spannt, welche Prozesse sich der Tagung 
anschließen. 

Dr. Johanna Gronau

Damit alles so läuft, wie  
Sie es sich erträumen!

Modernisieren mit 
Design, Handwerk 
und Verstand.

Vom Bad bis zur Heizung: 
Wir sind Ihr Ansprechpartner 
für Erneuerung & Wartung.

Ziegelkampstraße 18 · 31582 Nienburg  
Tel. (0 50 21) 97 17 - 0 · buergelgmbh.deBad · Heizung · Klima · Elektro

Jetzt  

Beratungs- 

gespräch  

vereinbaren:

Tel.: (0800)  

97 11-112

Mit dem Hausnotruf in 
guten Händen - Tag und 
Nacht!

Manchmal braucht es im Alltag ein 
zusätzliches Stück Sicherheit. Nicht 
nur im Alter, sondern in ganz unter-
schiedlichen Lebenssituationen. 
Mit unserem Hausnotruf sind Sie 
nur einen Knopfdruck von schneller 
und zuverlässiger Hilfe im Notfall 
entfernt - rund um die Uhr - und 
können weiterhin selbstständig und 
geschützt zu Hause leben.

„Gott hat seinen Engeln befohlen, dass 
sie dich behüten“ (Psalm 91)

Wir helfen hier und jetzt
asb-nienburg.de/hausnotruf
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44 Schülerinnen und Schüler der ASS, der 
IGS Nienburg, des MDG, der OBS Nienburg 
und derOBS Marklohe haben Ende No-
vember gemeinsam an einer einwöchigen 
Gedenkstättenfahrtnach Oświęcim (Ausch-
witz) teilgenommen. Sie waren zusammen 
mit den sie begleitendenLehrkräften in 
der dortigen Internationalen Jugendbe-
gegnungsstätte zu Gast, um sich mit der 
Geschichte des Holocausts auseinanderzu-
setzen.

Die Fahrt wurde vom evangelisch-lutheri-
schen Kirchenkreis Nienburg organisiert 
und durch die Unterstützung der evange-
lisch-lutherischen Landeskirche, der Bür-
gerstiftung, der Antonia-Winkler-Stiftung, 
der Adi-Pleines-Stiftung, des Lions Clubs 

Nienburger 
Schülerinnen 
und Schüler   
besuchen Gedenkstätten 
in Oświęcim

Cor Leonis und des Landkreises Nienburg 
ermöglicht.

Das Programm umfasste Besuche des jü-
dischen Zentrums und der Synagoge von 
Oświęcim sowie ausführliche Führungen 
durch die Gedenkstätten Auschwitz I - 
Stammlager und Auschwitz-Birkenau.

Verschiedene Workshops, ein aufgezeichne-
tes Zeitzeugeninterview sowie gemeinsame
Gespräche halfen den Jugendlichen, ihre 
Eindrücke zu verarbeiten und zu vertiefen. 
Ergänzend besuchten sie das entstehende 
Zentrum gegen Extremismus in der ehema-
ligen Villa des KZ-Kommandanten Rudolf 
Höß, das Kloster Harmęże mit einer ein-
drucksvollen Ausstellung des Künstlers und 
KZ-Häftlings Marian Kolodziej sowie das Ge-
denkmuseum der Einwohner Oświęcims. 
Ein abschließender Tag in Krakau mit Be-
such des ehemaligen Ghettos und des jüdi-
schen Viertels rundete die Fahrt ab.
Das Programm machte für die Jugendlichen 
spür- und erlebbar, wohin Hass, Willkür und
Gleichgültigkeit führen können. Sie kehrten 
mit tiefgreifenden Erfahrungen und einem 
gestärkten Verständnis für die Bedeutung 
von Verantwortung, Toleranz und Demo-
kratie nach Hause zurück.

Diakonie-Sozialstation Nienburg gGmbH
Ziegelkampstraße 7C · 31582 Nienburg

Tel.: 05021 - 77 70

www.sozialstation-nienburg.de

Wir pflegen, beraten, begleiten – hilfsbereit und menschlich
• Häusliche Krankenpflege
• Haus- und Familienpflege
• Pflegewohngemeinschaften

• Tagespflege im La Vie
• Pflege nach dem  
 Pflegeversicherungsgesetz
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IN DER DRUCKAUSGABE LESEN SIE HIER 
DIE RUBLIK FREUD UND LEID. 

WIR VERÖFFENTLICHEN DIE TAUFEN, 
HOCHZEITEN, BEERDIGUNGEN 

UNSERER KIRCHENGEMEINDEN NUR IN 
DER PRINTAUSGABE. 

AUS DATENSCHUTZRECHTLICHEN GRÜNDEN 
ERSCHEINEN SIE HIER NICHT.



Sven Holthus ist 50 Jahre alt und spielt 
bereits seit über 40 Jahren Trompete. 
Er kommt gebürtig aus Binnen, wo er 
auch seine musikalischen Anfänge im 
Posaunenchor gefunden hat. Im Po-
saunenchor St. Martin ist er seit etwa 
14 Jahren aktiv, hier hat er bisher an 
der Seite von Jürgen Callies den Sop-
ran gespielt. Außerdem ist er in weite-
ren musikalischen Gruppen aktiv, zum 
einen im Konzert- und Swingorchester 
der Musikschule Nienburg und zum 
anderen bei den „Jazzinvaders“ in 
Delmenhorst und der „New Castle Big 
Band“ in Nienburg. Inzwischen wohnt 
er auch in Nienburg in der Kirchenge-
meinde St. Martin.

Neuer Leiter 
des Posaunenchores St. Martin

Nach dem Wegzug von Jürgen Callies 
leitet nun Sven Holthus den Posaunen-
chor St. Martin (hinten links). Neu im 
Ensemble ist Bernd Pardun (vorne Mit-
te). Die weiteren Mitglieder sind: (hin-
ten von links) Klara Herberg, Christine 
Meyer, Petra Schwill-Elling sowie Mat-
thias Oldenstädt (vorne links) und Lutz 
Schwill (rechts). Gastspieler bereichern 
den Chor bei Konzerten und manchen 
Gottesdiensten. 

     Der 
Posaunenchor

Verkauf
Vermietung
Verwaltung

Verkauf
Vermietung
Verwaltung
Vermietung
Verwaltung
Vermietung
Verwaltung

Bismarckstr. 37  •  31582 Nienburg
05021 843080   www.gohla-immobilien.de

  Leben bringt Veränderung!

”  Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder

  vermieten? Wir übernehmen das für Sie.

  Stressfrei und professionell.

Persönlich. 

Hier vor Ort. 

Mitten in 

Nienburg.

Bettina Menke • Apothekerin
05021 - 97680 · www.neue-apotheke.com
Lange Straße 81 · 31582 Nienburg/Weser

Heilige-Geist-Str. 4

Wohnen
inmitten der 
Altstadt von 

Nienburg

5 DZ, 1 EZ
1 FW (2 DZ)

Hotel

 

Tel: 0 50 21 / 9 22 92 19 
www.ambiente-nienburg.de
info@ambiente-nienburg.de

Sven Holthus
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So erreichen Sie uns
Tel.: 05021 - 91 92 93
Mail: immobilien@ruebenack.de
Web: www.ruebenack.de

VON DER BEWERTUNG
UNTERSTÜTZUNG BEI EVTL. RÄUMUNG
ÜBER BESICHTIGUNGEN
FINANZIERUNGSPRÜFUNG
VORBEREITUNG DES KAUFVERTRAGES
BIS ZUR ÜBERGABE IHRER IMMOBILIE

Sie überlegen Ihre Immobilie
zu verkaufen?

Gerne beraten wir Sie zu unserem Rundum-
Service:

Sie möchten wissen was Ihre Immobilie wert ist?
Wir erstellen für Sie eine ausführliche Marktwertermittlung!

Ihre Profis
für Nienburg

Ihre Profis
für Nienburg

Wi t ll fü Si i füh li h M kt t ittl g!

Glaubensatelier für Jugendliche 
und junge Erwachsene ab 14 Jahren

Kreatives mit Glauben verbinden – wenn du 
Lust auf Gespräche, Spiritualität und krea-
tiv sein hast, dann schau doch gerne mal 
vorbei. Infos zu Zeit und Ort bei instagram 
(evju.nienburg) oder unter kkjd.de/termine 
einige Tage vorher, die nächsten Termine 
sind: 07.03., 11.04., 16.05. und 20.06.

Kreuzweg-Nacht 
für junge Erwachsene ab 18 Jahren

In der Nacht vom 2. auf den 3. April wollen 
wir im Gemeindehaus und der Kirche in Lie-
benau zusammen die Stationen des Kreuz-
wegs durchgehen. Eine Nacht mit Spiritua-
lität, aber auch Gemeinschaft, Gesang und 
Spiel. Kosten: 10 Euro

Kinder-Musical-Woche

In der Woche vom 23.-27.03.2026 findet in 
Nienburg die Proben und eine Aufführung 
für ein Kindermusical statt. Ab 10 Uhr wird 
täglich geprobt und der große Auftritt ist 
dann am 27. Um 17 Uhr im Kulturwerk.  Die 
Teilnahmegebühr beträgt 35€. Das Kinder-
musical wird begleitet durch Diakonin Ka-
trin Petereit, FSJ-Kraft Seraphia Pfohl und 
Team.
 

Rock it to heaven! Gottesdienst 
von und für junge Erwachsene

Am 31. Mai um 17 Uhr in der Kirche St. Mi-
chael. Und natürlich sind nicht nur junge 
Erwachsene, sondern alle Interessierten 
willkommen.
 
Landesjugendcamp vom 11.6.-14.6.

Eine Zeltstadt mit ca. 1500 Teilnehmenden, 
diversen Bühnen, Aktionsflächen, Kreativi-
tät, Spiel, mit konzentrierter Stille bei der 
Taizé-Andacht und laustarken Lieder im 
Abendmahlsgottesdienst. Die Ev. Jugend 
der Landeskirche Hannovers fährt mit al-
lem auf, was uns ausmacht. Kosten: 40 Euro
 
Kinderabenteuertag

Stürz dich mit uns in ein Abenteuer auf der 
Suche nach der Quelle des Lebens und hilf 
uns mit Spiel und Spaß dieses zu meistern. 
Bei dem Kinderabenteuertag wollen wir am 
04.07.26 von 10-15 Uhr in Erichshagen ge-
meinsam viel Spaß haben. Begleitet werden 
wir von Diakonin Katrin Petereit und Team
 

Kanuwochenende 
für junge Erwachsene ab 18 Jahren

Vom 24. bis zum 26. Juli wollen wir drei Tage 
auf und an der Weser verbringen. Über-
nachtet wird an Land.  Kosten voraussicht-
lich: 105 Euro (mit eigenem Einkommen), 
85 Euro ohne eigenes Einkommen
 
Noch Plätze frei auf der Kinderfreizeit

Sommerfreizeit vom 1.-8.8.2026 für Kinder 
im Alter von 7-11 Jahren. Kosten: 225 Euro. 
Gemeinsam wollen wir spielen, basteln, uns 
mit dem neuen Jahresthema „Himmlisch 
hoch hinaus“ beschäftigen, einen Ausflug 
machen, Andachten feiern und alte und 
neue Freund*Innen treffen. Natürlich bleibt 
auch Zeit fürs Ausruhen zwischendurch.

Schon jetzt anmelden für die Silvesterfrei-
zeit für junge Erwachsene ab 18 Jahren
Vom 30.12.2026 bis zum 03.01.2027. ein 
paar Tage Auszeit in Accum an der Nordsee 
und den Start ins neue Jahr in guter Ge-
meinschaft verbringen. Kosten voraussicht-
lich: 185 Euro (mit eigenem Einkommen), 
165 Euro (ohne eigenes Einkommen)
 
 

Spannende 
Veranstaltungen 
des Kirchenkreisjugenddienstes 
(KKJD)

Wo und wie kann 
man sich anmelden?
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlus-
ses waren bei allen Angeboten noch 
Plätze frei. Informationen und Anmel-
dungen gibt es online unter 
www.kkjd.de und dann Termine
	 Instagram: 
	 evju.nienburg
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Besuchsdienst in Langendamm
nach Absprache
Heidrun v. Hörsten-Schulz,
Tel.: 91 02 09

Weltladen Alte Schulstraße 5
Di.-Sa.: 10-13 Uhr
sowie Do. und Fr., 15-18 Uhr
Inge Klahr, Tel.: 37 54

Frauengruppe
Gesellschaftsspiele beim Tee
Gemeindehaus In den Bergen 4
2. Mi. im Monat, 14.30 Uhr
Ulrike Randhahn, Tel.: I 44 96

Gemeindechor Zweiklang
Mo., 18.30 Uhr,
Gemeindehaus Steigertahlstraße 1
Sänger:innen herzlich willkommen - Silvia
Panning (Chorleiterin), Tel.: 8 60 36 64

Kindergottesdienst
Gemeindehaus In den Bergen 4
1. So. im Monat, 10 Uhr
(s. Gottesdienstplan)
Miriam Fehse, Tel.: 60 07 64

Konfirmandinnen & Konfirmanden
Gemeindehaus Steigertahlstraße 1
und Gemeindehaus In den Bergen 4
Dienstag- und Donnerstagnachmittag
Georg Beck, Tel.: 1 88 92

Männerrunde
Gemeindehaus Steigertahlstraße 1
Gerd Kapahnke, Tel.: 59 53

Patchwork- und Quiltgruppe
Gemeindehaus Steigertahlstraße 1
1. Mo. im Monat, 18.30 Uhr
Jutta Lohr, Tel.: 24 03

Spielenachmittag für Erwachsene
Gemeindehaus Steigertahlstraße 1
14-tägig, Fr., Sommerzeit: 15-17 Uhr
Winterzeit: 14-16 Uhr, Kontakt: Büro

Selbsthilfe-Initiative
Gesprächskreis krebsbetroffene Frauen
Gemeindehaus Steigertahlstraße 1
Annette Schmidt, Tel.: 1 35 14

Selbsthilfe-Initiative
Lebensfreude - ohne Alkohol
nach Absprache
Andreas Windisch (Suchtkrankenhelfer),
Tel.: 9 17 78 14

Ort der Gruppen, wenn nicht anders
angegeben, Gemeindehaus Kirchplatz 3.
Kontaktdaten, bitte im Kirchenbüro erfra-
gen (0 50 21/91 63 10).

„Martinsmäuse“
Spielgruppe f. Kleinkinder
Mi.,10-11.30 Uhr /
1. Mi. i. Monat 15.30 – 17 Uhr
Carola Hinrichs, Tel.: 01 60 / 96 08 01 32

Kindergottesdienst
Vero Wehrmann,
vero.wehrmann@gmx.net

  Gruppen 
  und Kreise

Konfirmandinnen & Konfirmanden
und Teamer
Cordula Schmid-Waßmuth Tel.: 92 60 05

Nienburger Kantorei
donnerstags 20 Uhr, Tina Röber-Burzeya

Nienburger Kammerorchester
dienstags 20 Uhr, Tina Röber-Burzeya

Gospelchor St. Martin
Gemeindehaus St. Michael,
Martinsheidestr. 8
dienstags 19.30 Uhr
Philip Lehmann, www.stmartin-gospel.de

Atempause
1. Donnerstag im Monat
19 - 20.30 Uhr
Dorothea Luber; Tel.: 32 30

Besuchsdienstkreis
Dienstagnachmittag monatlich
n. Vereinbarung
Cordula Schmid-Waßmuth, Tel.: 92 60 05

Bibelkreis St. Martin (ökumenisch)
Fam. Kaminski, Posener Str. 16
Jeden 2. Donnerstag im Monat
(außer i.d. Schulferien) 20 Uhr

Taufkerzen gestalten
2. Mittwoch im Monat
18.30 – 21 Uhr
Tina Greven, tinagreven@gmx.de 

Posaunenchor St. Martin
freitags 19 Uhr
Sven Holthus 

KREUZ UND ST. JOHANNIS

ST. MARTIN

Eine Stunde für mich
freitags 10 Uhr, Christa Glesmann

Friedensgebet
freitags 18 Uhr (außer i.d. Schulferien)
Dr. Karin Franze

Gemeindenachmittag
letzter Mittwoch i. Monat / 15 - 17 Uhr
Dorothea Luber; Tel.: 32 30

Gesprächskreis
1. Mittwoch i. Monat 10 - 11.30 Uhr
Sigrid Piehl, Adda Dantzer

Kirchenkaffee / Event-Team
z. Zt. ohne Verantwortliche

Kirchenöffner
Ansprechpartner Team
Klaus Hellmund: Tel.: 91 05 53

Meditation im Alltag
Traude Graumann-Budenz,
Tel.: 01 51 / 17 76 51 79

MS-Gruppe
2. Montag im Monat
16 - 18 Uhr, Heike Totzke, Ulla Schips

Ökumenische Krankenhaushilfe
Ursula Wiechers
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Ort der Gruppen, wenn nicht anders ange-
geben: Gemeindehaus Martinsheidestr.8

Kontaktdaten, wenn nicht angegeben, 
bitte im Kirchenbüro erfragen.
Tel.: 0 50 21 / 91 27 01

Atempause
1. Donnerstag im Monat
(im Gemeindehaus St. Martin)
19 – 20.30 Uhr
Dorothea Luber; Tel.: 32 30

Gemeindenachmittag
3. Mittwoch im Monat
15 - 17 Uhr, Horst Prüfer, Tel.: 1 71 03

Kinderfrühstück
monatlich n. Vereinbarung
samstags 10 – 12 Uhr, Karin Lünstedt

Konfirmandinnen & Konfirmanden
und Teamer
Dorothea Luber, Tel.: 3230

Guttempler
mittwochs 19 Uhr

Narcotics Anonymous
donnerstags 19 Uhr

Lehmwandlungsweg 42
Tel.: 0 50 21 / 54 97
Nadine Krücke-Kulinna,
Leitung
kts.arche-noah.nienburg
@evlka.de

Verbandsvorstand: 
Walter Hufenreuter (Vors.) 
Tel.: 0 50 21 / 6 50 36 45;
Dr. Karin Franze 
(stellv. Vors.)

Pfarrstelle I
Pastor Georg Beck 
In den Bergen 4
Tel.: 0 50 21 / 1 88 92
Georg.Beck@evlka.de

Gemeindebüro
Claudia Sauter
Steigertahlstr. 1
31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21 / 44 73
KG.Kreuz-Johannis.
Nienburg@evlka.de
Di. und Do. 10-12 Uhr

Küster
Kay Mühlenkamp
Tel.: 0 50 21 / 44 73

Oderstraße 40
Tel.: 0 50 21 / 6 63 44
Fax: 0 50 21 / 91 20 58
Marcus Anlauf, Leitung
kts.langendamm
@evlka.de

Düsseldorfer Str. 14a
Tel.: 0 50 21 / 41 78
Krippe Tel.:
050 21 / 91 778 99
Cordula Schefzig, Leitung
Cordula.Schefzig
@evlka.de

Nordertorstriftweg 17
Tel.: 0 50 21 / 28 19
Sandra Siegmund,
Leitung
kts.martin.nienburg
@evlka.de

Martinsheidestr. 2-2A
Tel.: 0 50 21 / 915 53 11
Petra Schlemermeyer,
Leitung
kts.michael.nienburg
@evlka.de

ST. MICHAEL Kitas Kontaktim Gemeinde-
verband Süd Ev.-luth. Kirchengemeindeverband Nienburg Süd

Kindertagesstätte Arche Noah

Kindertagesstätte Johannisbär

Kindertagesstätte kreuz & quer

Kindertagesstätte St. Martin

Kindertagesstätte St. Michael
Benötigen Sie Räumlichkeiten 

für eine Gruppe, die zu unseren 
Angeboten passt, fragen Sie 

gerne bei den Gemeinden in den 
Büros nach.

Den Kirchengemeindeverband bilden die
Kirchengemeinden Kreuz und St. Johannis,
St. Martin und St. Michael

Ev.-luth. Kirchengemeindeverband 
Nienburg Süd

Kirchenvorstand

Ev.-luth. Kirchengemeinde Kreuz 
und St. Johannis Nienburg

P. Georg Beck (0 50 21 / 1 88 92)

Lea Dornbusch (01 72 / 5 24 15 79)

Rosemarie Hedicke (0 50 21 / 49 56)

Walter Hufenreuter (stellv. KV-Vors.)
(0 50 21 / 6 50 36 45)

Walter Josepeit (KV-Vorsitz)
(0 50 21 / 23 62)

Ulrike Randhahn (0 50 21 / 1 44 96)

Elvira Reinke (0 50 21 / 6 21 65)

Manfred Sonnenberg (015 22 / 7 01 06 64)

Tobias Sperling Tel.: 050 21 / 60 82 16

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Martin 

IBAN:	 DE72 2565 0106 0000 3257 53
Zweck:	 Spende St. Martin Nienburg, 
	 Ihr Name

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Michael 

Spendenkonto: Kirchenamt in Wunstorf
IBAN:	 DE60 2565 0106 0060 0042 49
Zweck:	 Verw.-Zweck: 2423 St. Michael

Ev.-luth. Kirchengemeinde Kreuz und
St. Johannis Nienburg

IBAN:	 DE 72 2565 0106 0000 3257 53
Zweck:	 Spende Kreuz und St. Johannis 	
	 Nienburg, Ihr Name

Wenn Sie die Kirchengemeinden
 unterstützen möchten, erbitten 
wir Ihre Spende an:
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Pfarrstelle I
Pastorin Cordula
Schmid-Waßmuth
Königsberger Str. 18
Tel.: 050 21 / 92 60 05
Cordula.Schmid-
Wassmuth@evlka.de

Pfarrstelle III
Pastorin Dorothea Luber
Sedanstraße 5
Tel. 050 21 / 32 30
dorothea.luber@evlka.de

Kirchenbüro St. Martin
Rita Kimmig-Windeler
Kirchplatz 3 · 31582 Nienburg
Tel.: 050 21 / 91 63 10
Fax: 050 21 / 91 63 12
kg.martin.nienburg
@evlka.de
Mo., Di., Do., Fr. 10-12 Uhr
und Do. 17-18 Uhr

Küster Jan Klabunde
Tel.: 01 51 / 25 24 18 89

Friedhofsverwaltung
Vero Wehrmann
Kirchplatz 3
Tel.: 050 21 / 91 63 20
Fax: 050 21 / 91 63 12
friedhofsverwaltung.
martin.nienburg@evlka.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Martin Kirchenvorstand

Kirchenvorstand

Herbert Böse
Michael Duensing
Dr. Karin Franze (stellv. KV-Vorsitz)
Annette Heydorn
Heike Köster
Agnes Le Lan
Dr. Eilert Ommen
Konstanze Renn
Elmar Rux (KV-Vorsitz)
Oliver Schröder
Dr. Lukas Steinbeck
Tobias Wiek

Karin Lünstedt (KV-Vorsitz)
Horst Prüfer
Elke Rust

Pastorin Dorothea Luber
Sedanstraße 5
31582 Nienburg
Tel.: 050 21 / 32 30
dorothea.luber@evlka.de

Gemeindebüro St. Michael
Rita Kimmig-Windeler
Martinsheidestr. 8
Tel.: 050 21 / 91 27 01
Fax.: 050 21 / 91 27 02
kg.michael.nienburg
@evlka.de 
Mi. 9-13 h

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Martin

 

 

  

KKiinnddeerrggootttteessddiieennsstt 

                    iinn  SStt..  MMaarrttiinn  &&  SStt..  MMiicchhaaeell 

 
 

Herzlich Willkommen! 
 

 

Es gibt fröhliche und kindgerechte Lieder,  
spannende Bibelgeschichten  

und natürlich etwas zum Mitmachen. 
 
 
 

Lena Greven, Denise Connah & Vero Wehrmann 
 
 
 

 

Jeweils um 11.30 Uhr am:  
 

15. März 
(Gemeindehaus St. Martin) 

26. April 
(Gemeindehaus St. Martin) 

14. Juni 
(Kirche St. Martin) 

   
   
 

 
 

Fünfte Ausgabe des gemeinsamen Gemeindebriefes der Evangelisch-lutherischen Kirchenge-
meinden St. Michael und St. Martin Nienburg, Martinsheidestraße 8 und Kirchplatz 3 sowie Kreuz 
und St. Johannis, Steigertahlstraße 1 (alle Nienburg).
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Wir behalten uns vor, eingesandte Beiträge 
ohne vorherige Absprache zu kürzen. Nament-
lich gekennzeichnete Beiträge geben nicht un-
bedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Für unverlangt eingesandte Texte, Grafiken 
oder Fotos wird keine Gewähr übernommen. 
Wenn Sie das Kirchenmagazin nicht erhalten 
möchten, wenden Sie sich bitte an das Ge-
meindebüro im Bereich Ihrer Wohnadresse. 
Ehrenamtliche, die zur Verteilung des Kir-
chenmagazins bereit sind, melden sich bitte 
im Gemeindebüro ihrer Gemeinde. Es werden 
sowohl Ersatz-Verteilerinnen und -Verteiler 
gesucht, als auch Personen, die uns dauerhaft 
beim Austragen des Kirchenmagazins unter-
stützen wollen.

IMPRESSUM

Wir im Web
www.martin-nienburg.de / 

Instagram: stmartinnienburg

www.sankt-michael-nienburg.de

www.kirchenkreis-nienburg.de/
kirchengemeinden/JohannisKreuz

Redaktionsschluss für die kommende 
Ausgabe: 24. April 2026
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